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• Die Bedeutung der Jagd als Kulturgut geht immer mehr verloren. 

• Der Konflikt zwischen Stadt und Landbevölkerung nimmt zu. 

• Durch die neuen Medien und diverse Tier- und Naturschutzverbände wird kein sachlicher Diskurs geführt.

• In einer emotional geführten Diskussion zum Klimawandel, Waldsterben, Insektensterben wird derzeit die Landwirtschaft 

wie auch die Jagd verteufelt. 

• bestimmte politische Gruppen wollen uns das Recht auf Waffenbesitz zur Jagd absprechen und die Auflagen verschärfen. 

Hierbei wird populistisch unterschlagen, dass von legalen Waffenbesitzern, seien es Sportschützen und/oder Jäger keine 

besondere Gefahr ausgeht. Die illegalen Waffenbesitzer sind das Problem.

Wenn wir unsere Passion - die Jagd erhalten wollen, brauchen wir starke Verbände, die in der Politik gehört werden!

Ein starker Verband sichert die Zukunft der Jagd, Zersplitterung führt zum Misserfolg !!!!!

Allgemeine Anerkennung der Jagd 



Schwerpunkte der Präsidiumsarbeit

• Mitarbeit in Gremien der Landesregierung, Landkreisen und Gemeinden

• Politische Interessenvertretung in Parteien und Fraktionen des Landes

• Abstimmungen mit dem DJV zu übergreifenden politischen Themen im Bund

• Wolfsmanagement in Sachsen und Auswilderung von Luchsen - Luchsmanagement

• Teilnahme an Demonstrationen und Mitzeichnung von Eingaben an die Landesregierung

• Teilnahme an diversen Jägertagen der Kreisjagdverbände in Sachsen

• Betreuung und Abwicklung des ASP-Projektes

• Genehmigung und Umsetzung der Brauchbarkeitsprüfung des LJVSN e. V.



• Sicherstellung der Finanzierung des SachsenJägers

• Erstellung von umwelt- und naturschutzrechtlichen Stellungnahmen 

• Zusammenarbeit und Informationsaustausch mit Verbänden der Landnutzer

• Information der angeschlossenen Jägerschaften und des Landesvorstandes

• Beschaffung von Informationsmaterialien für die Jägerschaften

• Information von Presse Funk und Fernsehen

• Aufbau Aus- und Weiterbildungsagentur - „Landesjagdakademie“

• Gewinnung Ob-Leute

• Brauchtumspflege

• Messe Jagd- und Angeln  (gem. Auftritt der Jägerschaften S, S.-A., BB., B., Th. und DJV)

• Zusammenarbeit mit dem Jagdverband Brandenburg

Schwerpunkte der Präsidiumsarbeit



• Landesjagdbeirat
• Landesnaturschutzbeirat
• Landesforstbeirat
• LAG Naturschutz

• Jagdbeirat Erzgebirgskreis

• Sächsischer Landesbauernverband Sachsen (SLB)

• Unterstützung Bürgerdialog Crottendorf

Mitarbeit in Gremien der Landesregierung, Landkreisen, 
Verbänden und Gemeinden



• Frankonia Leipzig

• Vertretung der Jagdgenossenschaften

• IGS Interessengemeinschaft der Schweinehalter

• Landschaft verbindet LSV

• Naturschutzbund Sachsen e. V.

• DEHOGA Hotel und Gaststättenverband

• Sächsischer Fleischerinnungsverband

• LV Sächsischer Angler e. V. und Fischereiverband Sachsen e. V.

Zusammenarbeit mit anderen Organisationen



• SachsenJäger 7.000 Auflage

• Homepage

• WhatsApp

• Facebook

„Neue“ Medien



• Der SachsenJäger
• Gut gelungen und allseits gelobt, aber die Mitarbeit aus den Jägerschaften könnte gravierend gesteigert werden!

• Unsere Homepage
• Umfassende Informationen für Mitglieder und Interessierte zum Thema Jagd.

• Newsletter
• Zu wenig Abonnenten!

• Die schnelle Information WhatsApp
• Unsere WhatsApp-Gruppe ist sehr aktiv und erfrischend informativ. 
• Hier wären mehr Mitglieder und sachliche Beiträge wünschenswert!

• Immer wieder kritisch gesehen aber notwendig: Facebook
• Für allgemeine Themen der Jagd ein gutes Medium für Diskussionen, leider in der älteren Jägerschaft noch nicht richtig 

akzeptiert. Hier kann die allgemeine Meinung zur Jagd beeinflusst werden

„Neue“ Medien



Sicherstellung der Finanzierung 
des SachsenJägers

Die Zukunft unseres SachsenJägers als unsere Verbandszeitschrift ist gesichert.

Durch Nachverhandlungen mit der Oberen Jagdbehörde konnte ein höherer Zuschuss
aus den Mitteln der Jagdabgabe verhandelt werden. Gepaart mit den Einnahmen aus der 
der Werbung ergibt sich eine Kostendeckung und ein Cashback für den Verband.

Um eventuellen Fragen vorzubeugen !!!

• Den Vertrag mit der Satztechnik Meißen haben wir durch einen externen 
Anwalt prüfen lassen. 

• Demnach besteht KEIN Konflikt zwischen Präsidiumsmitgliedschaft und Verlagsarbeit!!! 
• Die Obere Jagd und Forstbehörde prüft sehr gewissenhaft den Einsatz der Mittel 

aus der Jagdabgabe und der finanziellen Beteiligung des LJV!



https://sachsenjaeger.de

https://sachsenjaeger.de/


Zusammenarbeit und Informationsaustausch mit 
Verbänden der Landnutzer

Wir waren dabei!!!



Genehmigung und Umsetzung der 
Brauchbarkeitsprüfung des LJVSN e. V.

Die Obere Forst- und Jagdbehörde des Freistaates Sachsen (OJB) hat die 
neue Brauchbarkeitsprüfungsordnung des Landesjagdverbandes Sachsen e. V. 
mit Wirkung zum 01.09.2023 anerkannt. „Damit ist es dem LJVSN e. V. nach 
langen und intensiven Verhandlungen gelungen, mit der neuen BPO endlich 
den „Prüfungstourismus“ in andere Bundesländer zu beenden“, freuen sich 
Präsident Frank Seyring und Vizepräsident Wilhelm Bernstein. 
Ein langer Weg! Im Vordergrund steht damit zukünftig, dass ein Hund allein 
durch seine Leistung in den jeweiligen Einsatzgebieten zum brauchbaren 
Jagdhund wird und nicht aufgrund Abstammung und Herkunft. 

Der Konflikt mit dem JGHV wurde beidseitig beigelegt!

Das Richter-/Prüferwesen wird derzeitig aufgebaut. Die ersten Prüfungen 
laufen in 2024



Erstellung von umwelt- und 
naturschutzrechtlichen Stellungnahmen 

• 177 Stellungnahmen wurden zu entsprechenden Vorhaben erstellt.
• 34 Veranstaltungen/Tagungen/Versammlungen/Beratungen teilgenommen 

wurden durch uns als anerkannte Naturschutzorganisation 
wahrgenommen.

• Ausblick
Im März 2024 Treffen der anerkannten 
Naturschutzverbände in Leipzig beim 
Nabu geplant. Gespräche über Vorhaben, 
mögliche Synergien.



Betreuung und Abwicklung des 
ASP-Projektes

• Abstimmung des Projektes „Verstärkte ASP-Bejagung“ mit dem Sozialministerium 
und der Sächsischen Aufbaubank (SAB)
• Regelmäßige Teilnahme an dem erweiterten ASP-Krisenstab
• Regelmäßige Teilnahme an den Fachgesprächen mit dem Sozialministerium und 

den Vertretern der betroffenen Landkreise
• 47 Erntejagden mit 140 Jägern und 
• 31 Drückjagden mit 602 Jägern wurden 

im Rahmen des Projektes durch 
unsere Mitarbeiter im ASP-Team 
unterstützt.

Weiter wurde die Netzfallenjagd massiv 
unterstützt.



Information der angeschlossenen 
Jägerschaften und des Landesvorstandes

• Zur Information der Jägerschaften fand eine Sitzung des Landesvorstandes in 
Präsenz unter der Leitung von RA Stetter als Verbandsanwalt, statt.
• Eine weitere Sitzung musste aufgrund einer Erkrankungswelle in den Januar 2024 

verschoben werden.



• Gespräche mit Vertretern der SPD, CDU und der Grünen
• Podcasts mit Politikern
• Gespräche im AK 5 des Landtags
• Gespräche mit der Sozialministerin
• Gespräch mit dem Innenminister
• Teilnahme an Plenarsitzungen zum Waldumbau
• Mitunterzeichnung von Petitionen zum Wolf und Waldumbau

Politische Interessenvertretung in Parteien Ministerien 
und Fraktionen des Landes



• Neuberufung eines OB-Mannes
• Unterstützung von Hubertusmessen
• Messeauftritt in Leipzig
• Landeserntedankfest
• Landesjägerfest in Moritzburg

Brauchtumspflege



Landeserntedankfest 2023



Aufbau einer Landesjagdakademie

Die Vorbereitungsarbeiten sind in 2023 durch die beiden Wegbereiter, mit 

Unterstützung von Nora Winkler gestartet worden.

Die ersten Seminare zu Zerlege und Wurstseminar waren ausgebucht!

Gleiches gilt für ein Fallenjagd- und ein Büchsenschuss-Seminar.

Weitere folgen, insbesondere das Wildschadenschätzer-Seminar scheint 

größere Erwartungen in der Jägerschaft zu hegen.

Nora Winkler



Messe Jagd- und Angeln
6. bis 8. Oktober 2023



Unsere Ob-Leute



Wir suchen

Obmann für 
neue Medien

Obfrau für 
Jägerinnen

Meldet Euch bei Interesse in der Geschäftsstelle 
!!!!



Zusammenarbeit mit dem Jagdverband 
Brandenburg

Auftakttreffen zum Thema Wolf und 
verstärkter Interessenvertretung der 
mitteldeutschen Jägerschaft durchgeführt.

Weiteres folgt!



Information von Presse Funk und Fernsehen

• Diverse Pressemeldungen zu den Themen:
• Wolf
• ASP
• Kitzrettung
• Wald-/Wildkonflikt

• Freie Presse, Lausitzer Rundschau, Leipziger Volkszeitung, Sächsische Zeitung, Tag 24, 
Morgenpost, etc.

• Artikel und Interviews in der Fachpresse: Unsere Jagd , Jäger, Wild und Hund
• Fernsehinterviews mit MDR – Sachsenspiegel und Erzgebirgs - TV sowie Radiomeldungen



Wolfsmanagement in Sachsen und 
Auswilderung von Luchsen

Wie das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) mitteilt, soll ab dem Frühjahr 2024 im Rahmen des 
Wiederansiedelungsprojekts RELynx Sachsen mit der Auswilderung von 
bis zu 20 Karpatenluchse (Lynx lynx carpathicus) im Erz- und 
Elbsandsteingebirge begonnen werden.

Wir haben unsere massiven Bedenken angemeldet! 

Wir haben das Wolfsmanagement weder im Land 
noch im Bund im Griff und holen weitere 
Großprädatoren in unser Land.

Auch wir im Landesjagdverband müssen uns zu
diesen beiden Prädatoren und den Auswirkungen auf
unsere Natur neu aufstellen.



Es bleibt schwierig in der Zusammenarbeit mit dem SMEKUL. 
Egal welches Thema, beginnend vom Wolf, über Waldumbau, Wald-/Wildkonflikt oder der Afrikanischen 
Schweinepest - eine Gesprächsebene konnte bisher mit dem grün geführten Ministerium nicht oder nur 
teilweise gefunden werden!
Die Konflikte gären weiter!

Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsministerium/SMEKUL

• Eine Regulierung des Wolfes in einem durch uns immer wieder geforderten Wolfsmanagement lehnt der Minister 
ab! Auf der Bundeslandwirtschaftsministerkonferenz stimmte er zusammen mit den ebenfalls grünen Ministern in 
Brandenburg und Niedersachsen gegen ein Wolfsmanagement!

• Zur Auswilderung des Luchses gab es keine Verbändebeteiligung!
• Der sich ausbreitende Goldschakal interessiert im Moment keinen, schafft aber neue Probleme!
• Minister Günther nimmt seit Jahren nicht an den Sitzungen des Landesjagdbeirates teil!





Problembereiche

• Entwicklung der Anzahl organisierter Mitglieder

• Mitgliedergewinnung

• Unterstützung der kleinen Jägerschaften

• Nutzung der angebotenen Medien

• Informationsfluss in den Jägerschaften



Landesjägertag mit Jägerfest am 20.04.2024 in 
Moritzburg

09:00 – 13:00 Landesjägertag
10:00 – 17:00 Jägerfest LJVSN/KJV Dresden

ab 13:00 Ministerpräsident anwesend

Ziele:
• Breite Bevölkerung erreichen
• Jagd und Brauchtum präsentieren
• Erfahrungsaustausch



Danke für die Aufmerksamkeit

Dank an alle Mitwirkenden !!!
Weidmannsheil


